
 
 

Aus der Schule 
 
Oberstufenzentrum Büelen: Neubau Lern-
werkstatt, Anbau Gruppenräume 
In den Sommerferien 2016 wurde mit dem 
Aushub für die neuen Gruppenräume und die 
Lernwerkstatt beim Oberstufenzentrum Büe-
len begonnen. Das geplante Bauprogramm 
konnte eingehalten werden, so dass der Bezug 
der neuen Räumlichkeiten in den Frühlingsfe-
rien vollzogen wird. Die Schüler werden in ei-
nem Einweihungsakt das bestellte Schulmobi-
liar gleich selber einsetzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Erdgeschoss sind Räumlichkeiten für die 
Sportschule (Fitness-Kondition) und Lager-
räume für lokale Vereine entstanden. Damit 
können die Luftschutzräume im Oberstufen-
zentrum entlastet werden und sie stehen nun 
nur noch für die Schule zur Verfügung. 
 
 

 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
Weiterbildung im Gemeindehaus 
Ob sich Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung 
das Zitat „Lernen ist wie Rudern gegen den 
Strom, sobald man aufhört, treibt man zurück“ zu 
Herzen genommen haben? Erfreulicherweise ha-
ben nämlich deren vier eine Weiterbildung ab-
solviert oder stecken noch mittendrin. Petra Ped-
rett, Leiterin des Einwohner- und Bestattungsam-
tes, hat sich zur Sachbearbeiterin Personalwesen 
weitergebildet und die entsprechende Prüfung 
erfolgreich abgelegt. Ratsschreiberin Doris Gmür 
hat die Führungsschule öffentliche Verwaltung 
absolviert. Der Leiter des Betreibungsamtes und 
der AHV-Zweigstelle, Christoph Hartmann, hat 
vor einer Woche die Prüfung des eineinhalbjähri-
gen Vorkurses der Gemeindefachschule mit Er-
folg bestanden. Er wird im April mit dem Vertie-
fungslehrgang Schuldbetreibungsrecht starten. 
Cornelia Stalder, Sachbearbeiterin beim Sozial-
amt, studiert Soziale Arbeit an der Fachhochschu-
le St. Gallen. Das letzte halbe Jahr der Ausbildung 
beinhaltet ein Praktikum, welches sie ab August 
bei unserem Sozialamt absolvieren wird. 

 
Petra Pedrett, Christoph Hartmann, Doris Gmür 
und Cornelia Stalder (von links) 
 

Vertrag mit SAK 
Das Eidgenössische Starkstrominspektorat (ESTI) 
schreibt den Gemeinden vor, alle fünf Jahre die 
öffentliche Beleuchtung entlang den Kantons- 
und Gemeindestrassen zu überprüfen und zu 
messen. Die Gemeinde hat den entsprechenden 
Auftrag der St. Gallisch-Appenzellischen Kraft-
werke AG (SAK) erteilt und einen Vertrag abge-
schlossen. 
 

 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
Bald Kindertagesstätte in Nesslau? 
Mit dem Verein Kita Obertoggenburg, der diesen 
Februar in Ebnat-Kappel die Kindertagesstätte 
Topolino eröffnet hat, wurde eine Leistungsver-
einbarung abgeschlossen. Die Gemeinde subven-
tioniert maximal acht Plätze dieser Kita. Geprüft 
wird derzeit, ob in der Gemeinde Nesslau im Lau-
fe dieses Jahres ebenfalls eine Kindertagesstätte 
angeboten werden kann. Voraussetzung dabei 
ist, dass genügend Anmeldungen eingehen. 
 

Beitrag für Projekt „Blässlaui-Ijental“ 
Das Naturschutzprojekt „Blässlaui-Ijental“ geht in 
die dritte Etappe. Dieses sieht folgende Schwer-
punkte vor: Beurteilung von Flachmooren, neue 
GAöL-Verträge, Sanierung von Trockenmauern, 
weitere Auflichtungsschläge im Wald, Wissen 
über Vorkommen und Lebensräume vertiefen. 
Die Gemeinde hat für das Projekt einen Beitrag 
von Fr. 5‘000.00 zugesichert. 
 
 

Aus dem Einwohneramt 
 
Geburten 

Krieg, Louis Arthur, geb. 12. Februar 2017 in La-
chen SZ, Sohn des Krieg, Andreas und der Krieg-
Riklin, Annette, wohnhaft in Nesslau, Oberhufen-
Bühl 1748 

Abel, Adam, geb. 12. Februar 2017 in Grabs SG, 
Sohn des Abel, Nico und der Abelová, Katarina, 
wohnhaft in Nesslau, Wiesenstrasse 2 
 

Todesfälle 

Schäpper-Egli, Anna Marie, geb. 23. Oktober 
1932, verwitwet, wohnhaft gewesen in Nesslau, 
mit Aufenthalt in Alt. St. Johann, Altersheim 
Horb, gestorben am 13. Februar 2017 in Wild-
haus-Alt St. Johann SG 

Rutz, Adrian, geb. 26. März 1993, ledig, wohnhaft 
gewesen in Nesslau, Herrenau 2, gestorben am 
15. Februar 2017 in St. Gallen 
 

 
 

Baubewilligungen 
 
Mock Heinrich und Magdalena, Einbau einer 
Wärmepumpe mit Erdsondenbohrung, Dorf 1830, 
Krummenau 

Wittenwiler Heinz und Erika, Einbau einer Wär-
mepumpe mit zwei Erdsondenbohrungen, Egg 75, 
Krummenau 

Landi Genossenschaft Nesslau, Neubau Landi-
Laden, Tankstelle und Agrarhalle, Toggenbur-
gerstrasse 40, Neu St. Johann 

Lusti Felix, Einbau Tore in Südfassade, Bürgli-
Lutenwil, Nesslau 

Wasserversorgung Krummenau, Neufassung 
Quelle Näppis 5, Näppis, Neu St. Johann 

Milchgenossenschaft Ennetbühl, Anbau Vordach, 
Dorf 1341, Ennetbühl 

Baumgartner Walter, Umbau Wohnhaus, Einbau 
Fenster, Ausbau Keller, Tryenstrasse 1620, 
Ennetbühl 

Raiffeisenbank Obertoggenburg, Neubau Raiffei-
senbank, Projektänderung Versickerungsanlage, 
Hauptstrasse 4, Nesslau 

Huser Ulrich und Ueli, Neubau Jauchegrube 
(25 m

3
), Alp Dreckloch, Lütisalp, Ennetbühl 

Bieri Urs und Astrid, Neubau Geräteschuppen, 
Krümmenswil, Krummenau 

Gantenbein Christian und Susanna, Photovoltaik-
anlage (66 m

2
) auf Dach, Müli 527, Stein 

Hildbrand Heinz und Vonbank Lilian, Einbau von 
zwei Dachfenstern, Postwiese 1630, Ennetbühl 
 
 

Landwirtschaft 
 
Bund und Kanton unterstützen Projekte zur 
Strukturverbesserung in der Landwirtschaft mit 
finanziellen Mitteln. Die Abwicklung erfolgt über 
ein sogenanntes Meliorationsprojekt, das die 
Kriterien für landwirtschaftliche Erschliessungen 
wie zum Beispiel für Alp- und Hofzufahrten 
definiert. Interessierte melden sich zur Klärung 
der Details beim Gemeindepräsidium. 

Tel. 058 228 76 49, kilian.looser@nesslau.ch 
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Veranstaltungen 
und Termine 
 
Samstag, 01.04.2017, 19.45-22.45 Uhr, 
Midnight Obertoggenburg, Turnhalle und 
Jugendraum Stein 

Mittwoch, 05.04.2017, 19.30 Uhr, 
Hauptversammlung FRAUENESSLAU, Res-
taurant Gemsli, Neu St. Johann 

Freitag, 07.04.2017, 17.00-19.00 Uhr, 
Vernissage Ausstellung Doris Zimmermann, 
Haus Domino, Johanneum, Neu St. Johann 
Ausstellung täglich bis 09.06.2017 

Freitag, 07.04.2017, 20.15 Uhr,  
Chiibgmeind, Landgasthof Ochsen, Neu St. 
Johann 

Samstag, 08.04.2017, 20.15 Uhr,  
HV Wasserkorporation Ennetbühl-Rietbad, 
Restaurant Krone, Ennetbühl 

Mittwoch, 12.04.2017, 20.00 Uhr, 
Treff12: Hundeflüsterer, Restaurant Sonne, 
Krummenau 

Samstag, 22.04.2017, 20.00 Uhr, 
Unterhaltung Singchörli und Männerchor 
Laad, Büelensaal, Nesslau 

Mittwoch, 26.04.2017, 14.00 + 15.30 Uhr, 
Kasperlitheater, Kloster, Neu St. Johann 

Mittwoch, 26.04.2017, 14.00 Uhr, 
Seniorennachmittag, Büelensaal, Nesslau 

Samstag, 29.04.2017, Jubiläumsschau 
Viehzuchtverein Nesslau, Schauplatz 
Berstel, Nesslau 

Sonntag, 07.05.2017, 08.30-12.30 Uhr, 
Turnerzmorge, Büelensaal, Nesslau 

Mittwoch, 10.05.2017, 14.30-16.00 Uhr, 
Geschichtennachmittag, Bibliothek Büelen, 
Nesslau 

Donnerstag, 11.05.2017, Jahrmarkt, 
Sidwald, Neu St. Johann 

 

Amtliche 
Bekanntmachungen 

 

Verkehrsanordnung 
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung 
von Art. 3 SVG (SR 741.01), Art. 107 und Art. 
113 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV 
zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanord-
nung: 

Neu St. Johann, Toggenburgerstrasse 40, 
Landi 

Zufahrt von der Kantonsstrasse zum Grund-
stück Nr. 106K auf der Südseite und Wegfahrt 
auf die Kantonsstrasse auf der Westseite 
durch Signale 2.02 «Einfahrt verboten» 

Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 
43bis und Art. 47 des Gesetzes über die Ver-
waltungsrechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt 
VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicher-
heits- und Justizdepartement, Oberer Graben 
32, 9001 St. Gallen, erhoben werden. Zur Er-
hebung des Rekurses ist berechtigt, wer an 
der Änderung oder Aufhebung der Verfügung 
ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 45 VRP). 

Das Polizeikommando 
 
 

 
 

 

 

nesslau 

Abfall macht mich krank! 
Chipspackungen am Wegrand, Zigarettenstummel auf dem Spielplatz und Ge-
tränkebehälter auf der Wiese - Littering stört, verursacht hohe Kosten und 
Arbeitsaufwand. Leider nimmt der Mensch immer weniger Verantwortung für 
den öffentlichen Raum und eine saubere Umwelt wahr. 

Im Frühjahr müssen die Landwirte in den Wiesen entlang von Strassen und 
Wegen den Abfall zusammenlesen. Abfall in Wiesen und Feldern beschädigt die 
Landmaschinen, Fremdstoffe können zerkleinert ins Futter gelangen und von 
den Tieren unbemerkt gefressen werden. Dies kann innere Verletzungen verur-
sachen und zu Folgeschäden führen. Gesundheitlich bedenklich sind auch Ziga-
rettenstummel und Hundekot. Vom Hundekot können über das frische Gras 
Krankheitserreger in die Tiere gelangen! 

Aus Rücksicht auf die Umwelt, die Mitmenschen und die Tiere, rufen wir dazu 
auf, Abfall und Hundekot stets zusammenzunehmen und fachgerecht zu entsor-
gen. Danke für Ihr Sorgetragen zur Umwelt. 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Nesslau 
Mittwoch, 29. März 2017 
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